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Gle ich  w ie  der  küh le  Morgentau  
von  Herm on fä l le t  in  d ie  Au,  
befeuch te t  auch  d ie  Berg  Z ion ,  
Laub  und Gras  l ieb l i ch  wächs t  d avon,  
 
a lso  Got t  Gnad und  L eben  g ib t   
dem ,  der  von  Herzen F r ieden l ieb t .   
F r ied fer t ´ gen Leuten i s t  bere i t  
h ie r  Guts  und dor t  d ie  Se l igke i t 


